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Wer findet Thüringens schönsten „Baum des Jahres 2013“? 

 

 

 

 

(Foto: © Andreas Knoll) 

 

 

Er gilt als eine der Urformen der heutigen Kulturapfelsorten, der zum Baum des Jahres 2013 gekürte Wildapfel (Malus 

sylvestris) oder auch Holzapfel. 

 

Ein Apfelbaum ist Jedem bekannt – den Wildapfel kennen aber wohl nur die Wenigsten. Die Früchte des Wildapfels sind nur 

sehr klein und auch im reifen Zustand sehr sauer. Früher wurde von den Früchten Tee gekocht, dem eine fiebersenkende 

und erkältungshemmende Wirkung zugeschrieben wird. Des Weiteren war er als Tierfutter von Bedeutung. Auch wenn er 

heute wirtschaftlich keine Rolle mehr spielt, so ist der Wildapfel für die Ökologie, z.B. als Bereicherung der Artenvielfalt 

natürlich strukturierter Waldränder, von zunehmender Bedeutung. Reine Wildapfelbäume sind heute nur selten zu finden 

und oft nicht einfach zu bestimmen. 

 

 



 

 

Standort für den Wildapfel als Lichtbaumart sind vor allem Hecken und Waldränder. Frei stehende Wildapfelbäume sind 

besonders als Brutstätte für Vögel von Bedeutung. Die blühenden Bäume werden auch von Bienen gern angeflogen und als 

Nahrungsquelle genutzt. Der Wild-Apfel zeigt sechs charakteristische Merkmale, mindestens fünf davon müssen erfüllt sein, 

um ihn von einem Hybriden oder von verwilderten Kulturgehölzen zu unterscheiden: 
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 Früchte kugelförmig und höchstens 3 cm dick, grün oder gelbgrün und ohne rote Backe (höchstens sonnenseitig 

leicht rötlich gefärbt)  

 Blüten höchstens spärlich behaart  

 die rundlichen bis eiförmigen Blätter kahl (höchstens beim Austrieb oder unterseits an Hauptnerven leicht behaart)  

 Blätter oft mit einseitig verbogenem kleinen, etwas ausgezogenen Blattspitzchen,  

 Langtriebe kahl (höchstens beim Austrieb leicht behaart)  

 am Stamm vertrocknete dornenähnliche Triebe vorhanden.  

 

 

Für das Jahr 2013 ruft der Landesverband Thüringen seine Mitglieder und alle Freunde des Waldes dazu auf den schönsten 

Wildapfel in Wald, Feld und Flur zu suchen. 

 

Wo steht Thüringens schönste Wildapfel? 

 

Bitte reichen Sie Ihre Vorschläge mit Standortbeschreibung, Foto (auch digital) bis 28.08.2013 an folgende Adresse: 

 

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 

Landesverband Thüringen e.V. 

Landesgeschäftsstelle 

Lindenhof 3 

99998 Weinbergen / OT Seebach 

 

oder an die E-Mail-Adresse: info@sdw-thueringen.de ein. 

 

Die Auswertung erfolgt im Monat September 2013. (Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.) 

 

 

Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, Landesverband Thüringen e.V., wird im Jahr 2013 die aussagekräftigsten 

Einsendungen mit Sachpreisen prämieren. 

 

 

 

Die SDW in Thüringen:  

Der Landesverband Thüringen der SDW wurde am 14. November 1990 gegründet. Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 

ist eine unabhängige, nichtstaatliche und überwiegend auf ehrenamtliche Tätigkeit gestützte Organisation. Der 

Schwerpunkt ihrer Aufgaben liegt in einer objektiven, sachlichen und umfassenden Öffentlichkeitsarbeit. Die 

Schutzgemeinschaft hat es sich auch in Thüringen  zur Aufgabe gemacht, den Wald und seine vielfältigen Funktionen zu 

schützen und für die kommenden Generationen zu erhalten. 


